TBI – Theologische Grundbildung

Gott und Welt verstehen / 1. Trimester

Gott und das Leid – 12 Antwortversuche
	Wie beurteile ich den Antwortversuch?
	2
	1
	0
	–1
	–2

	Leiden ist Strafe Gottes für die Sünde.
	
	
	
	
	

	Gott leidet mit uns mit.
	
	
	
	
	

	Das schlimmste Leiden verschulden die Menschen mit ihrer Freiheit selber. Ohne Leiden gäbe es keine Freiheit.
	
	
	
	
	

	Im Leiden darf die Warum–Frage nicht stellen und Gott nicht anklagen. Gott weiss schon, was für uns richtig ist.
	
	
	
	
	

	Leiden bleibt im letzten unerklärlich und hat mit Gott nichts zu tun.
	
	
	
	
	

	Leiden ist ein göttliches Erziehungsmittel im Dienste unseres Reifungsprozesses.
	
	
	
	
	

	Gott schenkt Kraft, das Leiden zu bestehen. 
	
	
	
	
	

	Leiden ist eine Prüfung Gottes.
	
	
	
	
	

	Im geduldig ertragenen Leiden kann sich der Mensch den Himmel verdienen.
	
	
	
	
	

	Erst im Leiden wird Gott wirklich erfahrbar.
	
	
	
	
	

	Gott schickt nur so viel Leiden, wie ein Mensch tragen kann.
	
	
	
	
	

	Wir erfahren Gottes Nähe, wenn wir einander helfen, das Leiden zu tragen.
	
	
	
	
	

	(andere, eigene Antwort)
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überzeugend
1
eher überzeugend

0
weiss nicht / neutral



(Zutreffendes ankreuzen)
–1
eher unglaubwürdig

–2
völlig unglaubwürdig
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